
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
Veranstaltungsort: 
Landtag von Baden-Württemberg  
Haus des Landtags  
Konrad Adenauer Straße 3  
70173 Stuttgart 

Anfahrt: 
Mit dem Zug: 
Der Landtag ist 10 Min. zu Fuß vom 
Hauptbahnhof entfernt. Den Hauptbahnhof  
durch den Hauptausgang in Richtung Arnulf-Klett-
Platz/Innenstadt verlassen. Die Stuttgarter 
Fußgängerzone (Königsstraße) wenige Meter 
entlang gehen, dann links durch den Park auf den 
Landtag zulaufen. 
 

Parkmöglichkeiten 
Parkhaus Landtag 

 
Anmeldung bis 16.01.2008 
bei Martina Buschle  
per E-Mail: Martina.Buschle@spd.de 
oder per Fax: 0711/ 61 93 6- 48 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Charta für sozialen 
Zusammenhalt und 
Daseinsvorsorge 

Baden-
Württemberg 

 

 

 

 

 
 

Samstag, 24.1.2009 
10.30 – 12.30 Uhr 

Mosersaal Landtag Stuttgart 



 
 
 

WIR LADEN HERZLICH EIN 
ZUR 

VORSTELLUNG DES 
GESAMTTEXTES DER CHARTA 
 

Samstag, 24.1.2009 
10.30 – 12.30 Uhr 

Mosersaal, Landtag, Stuttgart 
 

 „Baden-Württemberg ist ein reiches 
Land, in dem alle Bürgerinnen und 
Bürger am Wohlstand teilhaben sollen 
und das allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein hohes Maß an sozialstaatlicher 
Sicherheit bieten kann.“ 

----------- 
„Auf dem Fundament eines 
handlungsfähigen und leistungsstarken 
Sozialstaates kann Baden-Württemberg die 
zukünftigen Herausforderungen meistern. 
Unser Sozialstaat ist auf die Zustimmung 
und das Engagement seiner Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen.“ 
 
Mit diesen Sätzen beginnt und endet die 
Charta für sozialen Zusammenhalt und 
Daseinfürsorge Baden-Württemberg 

 

 
 

 
 

PROGRAMM 

 

 

BEGRÜSSUNG 
Ute Vogt MdL, Landesvorsitzende 

 

 

EINFÜHRUNG 
Hilde Mattheis MdB, stv. Landsvorsitzende 

 

 

STELLUNGNAHMEN 
Marianne Beck, Arbeiterwohlfahrt 

Rainer Bliesener, DGB 
Leni Breymaier, ver.di 

Ulrich Fellmeth, Diakonisches Werk Württemberg 
Paul Schobel, Betriebsseelsorge 

Marianne Wonnay, Arbeiter-Samariter-Bund 
Gerd Weimer, der Paritätische 

 
 
 

SCHLUSSWORT 

 
 
 
 

 
Auf Einladung des SPD-
Landesverbandes haben an der 
Erarbeitung der Charta mitgewirkt:  

 
Arbeiterwohlfahrt Baden-Württemberg 
 
Arbeiter-Samariter-Bund Baden-
Württemberg 
 
der PARITÄTISCHE Baden-
Württemberg 
 
Deutscher Gewerkschaftsbund  
 
Diakonie Württemberg 
 
Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft 
 
Koordinierungsrat der Muslime 
 
Naturfreunde Württemberg 
 
Pro Familia Baden-Württemberg 
 
Ver.di Landesbezirk 
 
VdK Baden-Württemberg 

 


